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Wiesemann, Georg - GR-PR im aktiven Dienst

Von: Pastoralbüro Turmhochsechs <pastoralbuero@turmhochsechs.de>
Gesendet: Sonntag, 22. November 2020 16:20
An: Wiesemann, Georg - GR-PR im aktiven Dienst
Betreff: [Newsletter - Gemeindebrief Turmhochsechs] Neues Newsletter-Mailing

 

Willkommen zum Newsletter der Pfarreiengemeinschaft Unter- und 
Oberbilk, Friedrichstadt und Eller-West in Düsseldorf. 

Päckchen für Menschen im Gefängnis 

 

Auch in diesem Jahr geben wir die Bitte des katholischen 
Gefängnisvereins an Sie weiter, Päckchen für die Menschen im 
Gefängnis zu spenden. Bitte Päckchen oder Tüten nicht verschließen 
oder als Geschenk einpacken! Der Gefängnisverein ist verpflichtet, 
alles vor der Weitergabe an Gefangene durchzusehen. 

Alles das darf hinein: Tee, Kaffee, Pulverkaffee, Zucker, Gebäck, 
Schokolade, Tabak, Rauchwaren, Comics, (Sport)-Socken, U-
Wäsche, T-Shirts, Kerzen auch ein Tannenzweig, Spielkarten, 
Gesellschaftsspiele, Mal-und Zeichenblöcke, Stifte, Wasserfarben 
und Pinsel. 

Nicht hinein darf: Alles, was Alkohol enthält (Pralinen, Schokoladen, 
Gebäck); außerdem keine Bücher und keine Spraydosen. Schön 
wäre es auch, wenn Sie einen Gruß an die Inhaftierten schreiben 
würden (ohne Namen und Adresse). 

Die Päckchen können in der Kirche oder im Pastoralbüro bis 
spätestens Dienstag, den 08.12.2020, abgegeben werden. 

Weiter lesen  

Ökumene  

Lebendiger Adventkalender 

 

Wegen der Corona-Pandemie keine Druckversion 

Seit 2006 begleitet der „Lebendige Adventskalender“ als 
ökumenisches Projekt Unterbilk und Friedrichstadt durch den Advent. 
Er wird von der Ev. Friedens-Kirchengemeinde und denkatholischen 
Gemeinden St. Martin, St. Peter und St. Antonius getragen. 

Jeden Abend gibt es dabei um 18 Uhr für ca. 20 min eine kleine 
Veranstaltung an einem Ort kirchlichen oder gesellschaftlichen 
Lebens: Kirchen, Kindertagesstätten, der „Tagesaufenthalt für 
Wohnungslose Horizont“, die Altenheime, einige Grundschulen, die 
Flora-Realschule, das Evangelische Krankenhaus, der Landtag und 
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das Polizeipräsidium haben dazu schon eingeladen. So 
unterschiedlich wie die Orte war auch das Programm, weil es meist 
von der Einrichtung dort gestaltet wurde. 

Ort und Titel des jeweiligen Abends konnte man einem richtigen 
Adventskalender entnehmen, den wir in einer Auflage von 3000 Stück 
kostenlos verteilt haben. Sinn und Zweck der Aktion war und ist es, 
den Advent so erfahrbar zu machen, wie er eigentlich gemeint ist: als 
Zeit der Ruhe, der Besinnung, der Gemeinschaft, der Freude. Doch 
auch am „Lebendigen Adventskalender“ geht dieses besondere Jahr 
nicht spurlos vorbei. Da nicht abzusehen ist, welche 
Einschränkungen im November und im Dezember gelten werden, 
haben wir entschieden, keinen Adventskalender drucken zu lassen, 
denn wenn man ihn dann nicht verteilen kann, hat es keinen Sinn. 

Wie die Situation sich noch entwickelt, wissen wir nicht. Falls es 
kurzfristig möglich und erlaubt sein sollte, uns zu kleinen Aktionen im 
Advent draußen oder in den Kirchen zu treffen, würden wir die 
Abende, ihre Themen und Orte mit Plakaten und Handzetteln und auf 
den Internetseiten unserer Gemeinden bewerben und so einen 
Adventskalender „light“ erleben. Achten Sie Anfang Dezemberauf 
unsere Veröffentlichungen. 

Pfarrer Stephan Pörtner und Pfarrerin Konstanze Meschke, ev. 
Friedenskirche 

Weiter lesen  

Videoimpulse im Advent 
Das verknüpfte Bild kann nicht angezeigt werden. Möglicherweise wurde die Datei verschoben, umbenannt oder gelöscht. Stellen Sie sicher, dass die Verknüpfung auf die korrekte Datei und den korrekten Speicherort zeigt.

 

Katholische Kirche in Düsseldorf öffnet 24 Türen digital 

Der Advent naht, die Zeit der Vorbereitung und Einstimmung auf 
Weihnachten. Diesmal ist jedoch alles ganz anders. Corona 
verändert unsere Gewohnheiten und Bräuche. Viele traditionelle 
Veranstaltungen fallen aus, viele Türen, die zu unserem täglichen 
Leben gehören, bleiben in diesen Tagen geschlossen. Die 
Katholische Kirche in Düsseldorf möchte Türen öffnen. Türen, die 
immer offen stehen. Türen, die sich nur zu bestimmten Zeiten öffnen. 
Türen, deren Öffnung anderen weiterhilft. Türen, die nicht öffentlich 
zugänglich sind.  

Dafür bietet das Stadtdekanat einen Adventskalender mit 24 
Videoimpulsen an.   

Unter dem Motto „Wir öffnen Türen im Advent“ gibt es vom 1. bis 
zum 24. Dezember  täglich ein Video auf den Social Media Kanälen 
und der Website der Katholischen Kirche in Düsseldorf. „Wir laden 
ganz herzlich ein, bei der Öffnung von ganz vielen Türen an jedem 
Tag im Advent dabei zu sein“, sagt Stadtdechant Pfarrer Frank 
Heidkamp. „Seien Sie gespannt, welche Türen geöffnet werden und 
was dann alles erzählt und erlebt wird.“  

In der Videoreihe öffnet zum Beispiel Pfarrer Oliver Dregger das Tor 
zur Kaiserpfalz, die Flughafenseelsorge die Tür zum Gedenkraum am 
Flughafen und Pater Wolfgang zur Armenküche. 
Seelsorgebereichsmusiker Markus Belmann nimmt die Zuschauer mit 
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in den Chorraum der Maxkirche. Jugendseelsorgerin Patrizia Cippa 
lädt in die „botschaft“ ein und Pfarrer Joachim Decker ins Pfarrhaus. 

„Wir begeben uns damit auch auf eine kleine Reise durch unsere 
Stadt und sind an ganz vielen verschiedenen Orten zu Gast“, sagt 
Pressereferentin Sabine Polster von der die Idee zu dem Video-
Adventskalender stammt.  Sie freut sich, dass alle Beteiligten mit 
ihren Worten und Gedanken die Umsetzung möglich gemacht haben. 
„Wir hoffen, dass diese Impulse für viele ein Begleiter in der 
Adventszeit werden und sie stärken, für all das, was sie im Moment 
bewegt“, so Pfarrer Heidkamp.  

Die Videos finden Sie: 

 auf dem YouTube-Kanal der Katholische Kirche in Düsseldorf, 
 auf Facebook www.facebook.com/katholischekircheinduesseldorf  
 sowie unter www.katholisches-duesseldorf.de.  

Weiter lesen  

Heizen der Kirchen 

 

Aufgrund der Corona-Pandemie müssen in den kommenden 
Wintermonaten die Heizungen in den Kirchen während der 
Gottesdienste abgeschaltet werden, da es sich um Heizungen mit 
Gebläse handelt, die warme Luft in die Kirchen pusten und somit 
Aerosole und damit auch die Viren verteilen. Wir bitten um Ihr 
Verständnis. 
„Ziehen Sie sich bitte warm an“, damit Sie nicht frieren. 

Weiter lesen  
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